[image: image1.jpg]play-




play: special  edition ist ein Ausstellungsformat mit den Schwerpunkten Kurzfilm, Künstlervideo, Musikvideoclip, Experimental- und Avantgardefilm. Die knapp halbstündigen Einheiten werden von Kulturschaffenden aus verschiedenen Bereichen (Kunst- und FilmwissenschaftlerInnen, KritikerInnen, KünstlerInnen, FilmemacherInnen etc.) kuratiert. Die KuratorInnen wählen ihre Themen selbst. Entscheidend ist der offene, unendliche Charakter von play: special editions: Die Beiträge kommen von der Global Culture Community und funktionieren als Widergabemechanismus lokaler Wahrnehmung des globalen Kunstgeschehens grenzenlos. Daher ist auch die Präsentation von play: special editions lokal nicht gebunden.

Play: special edition ist derzeit als Kurzfilmsendung auf dem Wiener Kabelfernsehender Okto TV (Kanal 8) und als monatlich wechselnde Ausstellung in der Kunsthalle wien, ursula blickle videolounge, zu sehen

Sendezeiten auf Okto TV:

Erstausstrahlung

Montag, 21:30 Uhr

Wiederholungen

Mo 0:30 + 3:30 Uhr

Di 18:30 Uhr

Mi 16:30 Uhr

Do 14:30 Uhr

Fr 12:30 Uhr

TV-Sender Okto, Telekabel Kanal 8

Öffnungszeiten ursula blickle videolounge, Kunsthalle wien:

Täglich 10 - 19 Uhr, Donnerstag 10 - 22 Uhr

KUNSTHALLE wien

Museumsplatz 1

A-1070 Wien

Redaktion: Tano Bojankin, Andrea Winklbauer

Produktion: Tano Bojankin, Kommunikation & Inhalt Ltd.

Die Ausstellung play: special editions ist Teil des interdisziplinären Kultur- und Forschungsprojektes HOW TO CREATE CONTENT des IPTS (Institut für Posttayloristische Studien), Wien.
